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55-kV-Schalthaus, Kraftwerk Frimmersdorf I

Schlagwörter: Umspannwerk 

Fachsicht(en): Denkmalpflege

Gemeinde(n): Grevenbroich

Kreis(e): Rhein-Kreis Neuss

Bundesland: Nordrhein-Westfalen

 

Entwicklungsgeschichte: 

Das 55-kV-Schalthaus entstand in den Jahren von 1924 bis 1926 als Bestandteil des von der Deutsche Continental-Gas-

Gesellschaft AG (DCGG) und der Stadt Rheydt in unmittelbarer Nähe ihrer Braunkohlengrube Walter errichteten neuen Kraftwerks

zur geplanten Versorgung der Gegend zwischen Neuss, Grevenbroich und Mönchengladbach. Geplant und erbaut wurde das 55-

kV-Schalthaus von der Allgemeinen Elektricitäts-Gesellschaft (AEG) als Generalunternehmerin für den Kraftwerksbau. Die

Übergangsbrücke zum 6-kV-Schalthaus wurde in den Jahren 1928/29 hinzugefügt.

 

Baubeschreibung: 

Das 55-kV-Schalthaus war Bestandteil des Kraftwerks Frimmersdorf I, das der Elektrizitätserzeugung auf Basis von Braunkohle

diente, die zunächst in der früheren Grube Walter und später im Nachfolgetagebau Frimmersdorf gewonnen wurde. Das

Schalthaus mit dem Anschluss der abgehenden Freileitungen diente der Transformierung der aus dem 6-kV-Haus mit der

Maschinenspannung von 6 kV gelieferten Energie auf die Übertragungsspannung von 55 kV sowie der Verteilung der Energie auf

die Freileitungsabgänge. Das 55-kV-Schalthaus liegt auf der nordöstlichen Seite der Erftstraße, südöstlich des 6-kV-Schalthauses

und parallel zu diesem.

      

Datierung: 

 Baubeginn: 1925

   

 Inbetriebnahme: 06.1926

   

 Umbau: -

   

Kraftwerk Frimmersdorf I: 55-kV-Schalthaus, Ansicht von Süden; Foto: 14.09.2023
Fotograf/Urheber: Dr. Norbert Gilson

https://www.kuladig.de/
http://www.lvr.de/
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk003421
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 Ende der Nutzung: 1965
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55-kV-Schalthaus, Kraftwerk Frimmersdorf I

Schlagwörter: Umspannwerk
Ort: Grevenbroich
Fachsicht(en): Denkmalpflege
Erfassungsmaßstab: Keine Angabe
Erfassungsmethoden: Übernahme aus externer Fachdatenbank
Koordinate WGS84: 51° 02 48,6 N: 6° 34 6,19 O / 51,04683°N: 6,56839°O
Koordinate UTM: 32.329.557,16 m: 5.657.846,28 m
Koordinate Gauss/Krüger: 2.539.902,68 m: 5.657.010,38 m
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